
 

 
 
 
 

 
 

 

21. September 2025 – Welt-Alzheimertag 
 
Seit 1994 wird am 21. September anlässlich des Welt-Alzheimertages mit vielfältigen Aktivitäten auf 
die Lebenssituation von Menschen mit einer demenziellen Erkrankung und ihren pflegenden und 
betreuenden An- und Zugehörige aufmerksam gemacht.  
 
Rund 10.000 Menschen in Kärnten sind von einer demenziellen Entwicklung betroffen, österreichweit 
sind es rund 130.000 Personen und Schätzungen zufolge weltweit rund 55 Millionen Menschen.  
 
Demenzerkrankungen gehören zu den häufigsten Erkrankungen im höheren Lebensalter. Es handelt 
sich dabei um Beeinträchtigungen der geistigen Leistungsfähigkeit, die Gedächtnis, Sprache, 
Orientierung und Urteilsvermögen einschränken. Die häufigste Form der Erkrankung ist die Alzheimer 
Erkrankung, auf die rund 60 Prozent der Diagnosen entfallen.  
 
Nicht jede Vergesslichkeit ist der Beginn einer Demenzerkrankung. Andere – teils gut behandelbare 
Erkrankungen – weisen ähnliche Symptome auf. Doch ist es sehr wichtig, sich frühzeitig an die 
Ärztin/den Arzt des Vertrauens zu wenden! Die Ärztin bzw. der Arzt wird die Symptome ernst nehmen 
und bei Verdacht auf ein demenzielles Geschehen eine weitere Abklärung veranlassen. Eine 
medikamentöse Therapie kann bei bestimmten Formen den Krankheitsverlauf verzögern. Eine 
vollständige Heilung ist derzeit nicht möglich. Dennoch können in vielen Fällen Symptome verbessert 
und dadurch die Lebensqualität der Patientinnen und Patienten und ihrer Familien gesteigert werden. 
Unter dem Leitsatz „Gut leben mit Demenz“ der nationalen Demenzstrategie werden in Kärnten 
Maßnahmen und Angebote umgesetzt, deren Ziel es ist, Betroffene und ihre Angehörigen bestmöglich 
zu begleiten und zu unterstützen.  
 
Informationen zu den Angeboten in Kärnten:  

 Kärntner Pflegeatlas (Printausgabe)  
 Homepage www.ktn.gv.at Themen A-Z Menüpunkt Pflege 
 Pflegetelefon 0720 788 999 (kostenlos) 
 Gesundheits-, Pflege- und Sozialservice GPS an den Bezirkshauptmannschaften und 

Magistraten (kostenlos) 
 
Weitere Informationen unter 
www.demenzstrategie.at 
https://www.sozialministerium.at 
 
Außerdem hat das Gesundheitsreferat des Landes Kärnten bereits in zahlreichen Gemeinden die 
Pflegenahversorgung umgesetzt: Sehr gerne informiert Sie in Ihrer Gemeinde  
Frau Pflegekoordinatorin / Community Nurse    
  

 
 


